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IS Chinosol ad us. vet.
Äusserlich: Chinosoltabletten zu 3 g
Zur allgem. Körperdesinfektion. Entzündungswidrig, reizlos,
desodorisierend.

Innerlich: Chinocarbontabletten zu I g
Prophylakt. und therapeut. bei infektiösen Darmerkrankungen,
Aufzuchtkrankheiten.

Intrauterin: Chinosol-Uterus-Kapseln
Bei Nachgeburtsbehandlungen.

Lieferung und Literatur nur an Tierärzte.

HERMANN GRÄUB, BERN
Aarbergergasse 37 287

*) Schweizer Warenzeichen 56887

Flüssiger, steriler

Rauschbrand-
Impfstoff VETAG
mit breiter, antigener Basis, flüssige Antigene und ab¬

getötete Bazillenleiter enthaltend.

Unser Impfstoff hat sich allein, d. h. ohne gleichzeitige Anwendung

von Serum auch da bewährt, wo die Tiere erst nach dem
Auftrieb auf die Alp geimpft werden konnten, nachdem vorgängig

schon einige Tiere an Rauschbrand gefallen waren.

' Vom Eidgen. Veterinäramt geprüft.
Zuverlässig in der Wirkung.
Impfdosis: 2com subkutan proTier.

Veterinaria A.-G. Zürich



Verzeichnis der laufenden Literatur.
Wehrmacht. — Bartsch: Die Tätigkeit des Veterinaroffiziers im
Heereswaffenamt. — Butsch: Über vetermartaktische Ausbildung. — Taubitz •

Das militarvetermare Berichtswesen. — Burger: Gebrauchsprufungen fur
Gespanne im Jahre 1935. — Taubitz • Die Blutfleckenkrankheit im Heere
und ihre Beziehung zur Druse und anderen Infektionskrankheiten. — Luhrs:
Futtermitteluntersuchung im Heer. — Hancke: Zum Druseproblem in den
Remonteamtern. — Eberbeck • Heeresvetermarakademie in Peking.

Nr. 9. — Müssemeier-Xuminer. Muller, W.: Friedrich Müssemeier 60 Jahre
alt. — Trautmann und Kirchhof: Rubenblattfutterung und Zusammensetzung

der Milch. — Oppermann: Schwierigkeiten bei der Diagnose der
ansteckenden Blutarmut der Pferde. — Oruttner: Regelung der
Schlachtviehmarkte. — Lund: Zu den Leukosen der Saugetiere. — Kust: Tricho-
monadensterilitat. — Poppe • Drusestreptokokken bei Angina des Menschen.
— Qoerttler: Dasselplage und -bekampfung m Preussen 1935. — Qlasser:
Zelle, Bakterium und mikroskopisch unsichtbare Lebewesen in ihren
Beziehungen zueinander. — Karsten: Über stumme Banginfektion des Rindes.

Münchener Tierärztliche Wochenschrift. 1936. Nr. 7. — Stalfors: Die
,,Skraoelsjuka", ein Beitrag zum Begriff „Osteomalazie'4. (Übertragimg aus
dem Schwedischen von E. Baß.)

Nr. 8. — Lichtenstern • Die Zerreissung der Beckenquersehne (tendo
pectineus transversus) beim trachtigen Pferd.—Frenkel und van Waveren:
Die Züchtung des Ansteckungsstoffes der Maul- und Klauenseuche auf
Hautexplantaten von Rinder- und Schafembryonen. (Übertragung aus dem
Holländischen von E. Baß.)

Nr. 9. — Thomsen: Der Wert der Prophylaxe fur die Neuinfektionen beim
Verkalben. (Übertragung aus dem Danischen von E. Baß.)

Tierärztliche Rundschau. 1936. Nr. 1. — Paarmann: Feststellung der
Eutertuberkulose durch Komplementbindung und Tierversuch. — Scheuen-
pflug: Fortschritte m der Drahtsagenembryotomie. — Schmidt • Neue Wege
m der Nagerbekampfung durch Metallphosphorverbmdungen.

Nr. 2. — Wille Die Sterilitats- und Abortusbekampfung beim Rinde im
Lichte biologisch-tierzuchterischer Befrachtungsweise. — Heger *

Narkosezwischenfalle. — Lindau: Schlunddivertikel beim Hund infolge eines Tumors.
Nr. 3. — Scheiber: Dienst am Pferde. Tierschutz und Futterung. —

Muller: Die elektrische Betäubung von Schiachttieren. — Wille : Fortsetzung
von Nr. 2. — Trager: Über die Wirkung de3 Schwefels und der schwefligen
Saure auf die Haut unter besonderer Berücksichtigung des Sulfogen.

Annales de Medecine Veterinaire. 1936. Nr. 1. — Schoenaers • La strongy-
lose chez le cheval. — Mousquet: Abcäs du thymus chez le veau.

Nr. 2. — Papadaniel et Matthaiaki: Souffles cardiaques provoques chez
le cheval par le reflexe oto-cardiaque.

Recueil de Medecine Veterinaire. 1936. Nr. 1. — Bressou et le Gall: Contribution

ä l'ätude de la vaseularisation de l'uterus des rummants. — Carpen-
tier: Chätaigne aberrante chez un cheval marocam. — Lominet et Lavicille:
Intoxication de bovins par fougere aigle. — Moine * Ectrosomie avec amyelie
lombaire et contracture des membres posterieurs chez le veau. — Chicon:
La redhibition des animaux tuberculeux.

Revue Generale de Medecine Veterinaire. Dezember 1935. — Verge: Les
spirochetoses du chien. — Sienczevski: L'hemoglobinurie du cheval et son
traitement.

Revue veterinaire. 1935. Dezember. CuilU et Darraspen: La Quinacnne
dans le traitement de la Piroplasmose du chien. — Petit et Lasserre: Calcul
de la portion membraneuse de l'urötre chez un baudet. Extraction par
„uretrotomie pelvienne". — Provost: Un ecraseur pour embryotomie. —
Conte: Contribution ä l'etude de la responsabihte penale des vendeurs de
viande provenant d'ammaux atteints de maladies legalement contagieuses.
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10 Jahre Impfung
mit

keimfreiem Rauschbrand-
Impfstoff

Gräub-Zschokke

Lyorusr
JmpfstofT

Jmpfstßff
Gräub -Zschobbe,

357

Warum Rauschbrand-Impfstoff
Gräub-Zschokke
Enthalt die immunisierenden Rauschbrand-Aggressine in reinster
Form. Frei von Bazillen, Sporen und Nährbodenbestandteilen.

Impfung ohne lokale Reaktion, selbst bei ein paar Tage alten
Kalbern. Über 200 000 Impfungen im In- und Ausland pro Jahr.
Zuverläßiger Impfschutz: Durchschnittl.Verlust weniger als 0,5%o.

1935 Bern 52 425 Impfungen, Verluste 32 Tiere 0,59%o

1935 St. Gallen 16 845 Impfungen, Verluste 0 Tiere 0,00%o
1935 Glarus 5 247 Impfungen, Verluste 0 Tiere 0,00%o

Doppelimpfstoff gegen den Rausehbrand und das Maligne Oedem

LITERATUR :

Gräub und Zschokke, Schweiz. Archiv fur
Tierheilkunde 1920, Heft 2 u. 3 — Y. Uchi-
mura, Schweiz. Archiv fur Tierheilkunde
192l,Heft2 — Gräub, Schweiz. Archiv für
Tierheilkunde 1921, Heft 3 — Weissen-
rieder, Schweiz. Archiv fur Tierheilkunde
1921, Heft 12 — Gräub, Schweiz. Archiv
für Tierheilkunde 1924, Heft 2 — Gräub,
Schweiz. Archiv fur Tierheilkunde 1926,
Heft 7 — Zschokke, Schweiz. Archiv für
Tierheilkunde 1932, Heft 11

Abfüllungen zu 50, 25, 10 und 5

Impfdosen in Flaschen
mit Spaltverschluß (Ges. gesch.)

Bakteriologisches Laboratorium
und Seruminstitut

Dr.E.Gräub, Bern



Appell an die Mitglieder der G. S. T.
Der Reklameteil ist ein wichtiger Faktor unseres offiziellen
Organs. Wir werden ihn zu einem zuverlässigen Bezugs-
quellen-Nachweis ausbauen. Deshalb ersuchen wir alle
Herren, bei Bedarf nur inserierende Firmen
berücksichtigen zu wollen.

Ein Beitrag zur genetischen Analyse
der schweizerischen lira1111v ieli rasse

von A. Sciuchetti
Fr. 2.50

Separatdruck aus dem

„Archiv der Julius Klaus-Stiftung für Vererbungsforschung,

Sozialanthropologie und Rassenhygiene".

Erhältlich in den Buchhandlungen oder direkt vom

Art. Institut Orell Fiissli, Dietzingerstr. 3, Zürich

Kollegen, sorget für die Tage der Krankheit! Tretet der

Schweizerischen Ärzte-Krankenkasse bei!

Bei 10 Fr. Monatsbeitrag Auszahlung von 10 Fr. Taggeld
auf unbegrenzte Krankheitsdauer. Bei 15 Fr. bezw. 20 Fr.
Monatsbeitrag 15 Fr. bezw. 20 Fr. Tagesleistung der Kasse.

Näheres durch den Vorstand.

Jedes Mitglied der G. S.T. ist ohne weiteres Mitglied des

Ärztesyndikates und hat das Hecht, sich dessen Vergünstigungsmög-
lichkeiten zunutze zu machen.

Confreres, pensez aux jours de la maladie! Entrez dans la
Caisse de maladies des Medecins Suisses. Pour une prime men-
suelle de fr. 10—15—20, indemnite journaliere illimitee de

fr. 10—15—20. Pour plus amples renseignements, s'adresser

au comite.

Chaque membre de la S. V. S. fait partie sans autre du Syndi-
cat des medecins. II a le droit d'en utiliser les avantages.
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